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Ha nns  Kreisel

Ein Pilzsammler-Lied aus Böhmen

Am 27. September 2012 erfreute der Süd
westdeutsche Rundfunk (Hörfunk) die Pilz
freunde mit einer 55minütigen Sendung über 
Schwammerln in der Musik. Ausschnitte aus 
36 Liedern und Musikstücken wurden kom
mentiert (Autor: L. NEITZERT). Die Auswahl 
reichte von Opern und modernen sympho
nischen Kompositionen bis zu Liedern der 
Drogen-Szene und den originalen Gesängen 
der durch die Verwendung von Psilocybin- 
Pilzen bekannten Zauberin Maria Sabina  
in Oaxaca, Mexiko. Ein großer Teil der in 
der Sendung zitierten Musik war Giftpilzen 
und Rauschpilzen gewidmet. Die reiche erz- 
gebirgische und vogtländische Pilz-Folklore 
war dabei nur durch ein Lied der Gruppe 
"Randfichten" vertreten.
Nachstehend soll an ein tschechisches Pilz-

Sla mä milä na houby

Sla mä milä na houby 
Ona mne tarn zabloudi.
Nezabloudi, neboj se,
Ona houby pfinese.
Pfinese a uvafi,
Budmi je mit k' vecefi.
Pfinese a usmazi,
Me srdecko oblazi.
Usmazi je v rendlicku,
Pfidä sladkou hubicku.

Das in flottem Wanderschritt vorzutragende 
Lied gefällt nicht zuletzt durch den annä
hernden Gleichklang der Worte houba = Pilz 
und huba (hubicka) = Kuss, Küsschen.

lied erinnert werden, welches der aus Süd
böhmen stammende Mykologe Dr. FRAN- 
TISEK KOTLABA während des 3. Europäi
schen Mykologenkongresses (Prag, 1960) 
bei ausgedehnten Omnibus-Exkursionen 
vortrug, und welches von den Mykologen 
aus vielen europäischen Ländern gern mit
gesungen wurde. Damals hatten sich viele 
Mykologen mit der tschechischen Sprache 
vertraut gemacht, um die anders nicht 
erhältlichen Werke von ALBERT PlLÄT lesen 
und nutzen zu können.
Das nachstehende Lied wurde also während 
der 1960er Jahre und selbst während der 
ersten Tagung des European Council for 
Conservation of Fungi (ECCF), welche 1988 
in Lodz (Polen) stattfand, bei Busfahrten und 
Geselligkeit gesungen:

Ins Deutsche übertragen, könnte das Lied 
lauten:

Meine Liebste ging zum Wald,
Wird sich dort verirren bald.
Keine Angst, sie kommt zurück,
Pilze bringt sie, welch ein Glück!
Bringt sie mit und kocht sie fein,
’S wird ein Abendessen sein.
Wird sie schmoren in der Pfann’
Ach, mein Herz wird selig dann.
Schmort sie, es wird ein Genuss,
Gibt dazu ein' süßen Kuss!

Rendlicka bezieht sich auf Reindl, eine nur 
in Österreich und Süddeutschland gebräuch
liche Bezeichnung für einen kleinen Topf.
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